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Ein Kaiſerreich auf Abbruch
Das Land wo für die Griechen die Welt aufhörte und

Atlas das Himmelsgewölbe auf ſeinen Schultern trug hält
die Welt heute ſeit Monaten in Atem und es ſcheint daß
das ſeit Jahrhunderten verfaulte Reich des Emir el Mumemis
des Fürſten der Gläubigen endgültig ſeiner Auflöſung
entgegenginge Sieg und Niederlage Niederlage und Sieg
des Sultans wechſelten mit der Notwendigkeit von Pendel
ſchwingungen ſodaß ſich der europäiſche Zeitungsleſer all
mählich abgewöhnt hatte ſich über den Ausgang der Kämpfe
noch irgend eine Meinung zu bilden Erſt in dieſen Tagen
treten beſtimmtere Gerüchte auf die es wahrſcheinlich machen
daß über das Schickſal des kulturell gänzlich verwahrloſten
Kaiſerreichs Marokko endgültig die entſcheidenden Würfel
fallen werden

Obwohl die franzöſiſche Regierung halbamtlich ableugnet
daß ſie ernſte Abſichten auf das allende Kaiſerreich hege
nimmt niemand ſie ernſt Engliſche deutſche franzöſiſche
Blätter ſind ſich darüber einig daß eine r
zwiſchen gen und Frankreich zuſtande gekommen iſt
und eine ſolche mit Spanien gerade jetzt anläßlich der An
weſenheit des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Combes inMadrid im Werke t Sie bezweckt nichts Geringeres als
die fanatiſchen und verblendeten Moslim die dem Fuß der
Fremden den Zugang zu ihrem geheiligten Lande verſperrenmöchten und ein dhlliſches Räuberweſen zur unentbehrlichen

Romantik des Daſeins rechnen für immer der goldenen
Freiheit zu berauben und in das ſchöne aber verwahrloſteLand die Segnungen europäiſcher Kultur hineinzutragen
Schön iſt das Land über dem eine goldene Sonne faſt das
ganze Jahr lacht und der Maure taten und ſorgenlos im
Sande hockend des Lebens Unverſtand verträumt Vom
Atlas herab h ſich fruchttragende Ströme ins Land und
bewäſſern im Norden die Weizen Gerſte Erbſen und Mais
felder die Gummi und Dattekwälder Aber das Volk iſt träge
und haßt die ihm überlegenen fremden Einwanderer Eben
deshalb ſcheuchte die aufgehetzte Menge den jungen Sultan
aus der Ruhe ſeiner Gärten in Marrakeſch auf weil man
es dem Herrſcher der Gläubigen nicht verzeihen konnte daß
er Ungläubigen Schutz und Vorrechte bis unmittelbar an
ſeinen Thron heran einräumt Abd ul Aſis hat ſeine
Sünden jetzt bekannt und er hat nicht nicht nur MceLean
ſeinem Militärinſtruktor befohlen der Hauptſtadt für immer
den Rücken zu kehren ſondern er hat allen fremden Kauf
le empfohlen zur eigenen Sicherheit das Weite zu

uchen
Europa läßt ſich nicht hier ſo unmittelbar an ſeinen

Toren ein neues China ſchaffen Auch die Weltpolitik
ſteht heute im Zeichen des Vſtrt Jſt auch Marokko
vorläufig ein noch wenig kaufkräftiges Handelsgebiet
weil es die 4 ſeiner Nahrungsmittel verbietet und
der Einfuhr durch rückſtändige Vorurteile tauſenderlei
Hinderniſſe in den Weg legt ſo iſt es doch die Brücke auf
der der Welthandel hinübergelangt nach dem weſtlichen
Sudan und den Senegalländern und kann wenn erſt ein
mal moderneren Anſchauungen dort Geltung ertrotzt iſt
hierdurch und durch ſeine eigenen Hilfsquellen noch ein ſehr
ergiebiges r werden Schon heute ſind
deutſche Kaufleute in Marokko von größtem Einfluß

Spanien und Frankreich werfen deshalb die Blicke
c e Zeit begehrend auf das Land das ſeit einer

hohen Blüte im Mittelalter der Kultur immer mehr ver

loren ging und nur durch Räubereien und Revolutionenvon i reden machte Seitdem hat auch Nordafrika ſeine

orientaliſche Frage wenn auch der Preis geringer die
ſtreitenden Jntereſſen weniger ſchwerwiegend ſind Sonſt
hätte auch die Einigung von der jetzt allgemein geſprochenwird zwiſchen zwei p rivaliſierenden Großmächten wie

atreich und England nicht ſo einfach zuſtande kommen
önnen

Am bitterſten wird es Spanien empfinden daß es nicht
zuerſt gefragt worden iſt Spanien beſitzt an
der marokkaniſchen Küſte bereits einen Platz von
e ſtrategiſcher Bedeutung die Gibraltar gegenüber
iegende Feſtung Ceuta Man erinnert ſich daß in ihrer
Nähe zuchtlos herumſtreifende Kabylenſtämme die kleine
ſpaniſche Beſatzung in Mellilla überrumpelten was zur
Expedition des Marſchalls Campos und ſchließlich zur

ung von 20 Millionen Peſetas ihrer arg an
Spanien und dauernder Stationierung einer marokkaniſchen

Beſatzung an den Grenzen des ſpaniſchen Beſitzes in Marokko
ſührte Spaniens koloniale Pläne liegen nur noch hier in
den Bergen des Atlas Aber es fehlt dem Lande heute an
allem ſie zu verwirklichen an Bundesgenoſſen an inter
nationalem Gewicht an Geld an Schiffen Man wird ſeine
äußerſte Empfindlichkeit ſchonen und ihm vielleicht ein paar
Quadratmeilen zur Abrundung ſeines Beſitzes zugeſtehen
aber den Löwenanteil wird Frankreich erhalten

Und Frankreich kann ihn geographiſch und politiſch be
trachtet mit einer gewiſſen Notwendigkeit beanſpruchen
Marokko liegt als Fremdkörper zwiſchen Algier und
den franzöſiſchen Beſitzungen in Senegambien Die Nord
und Weſtſahara iſt Frankreich von den Großmächten als
ſeine koloniale Domäne eingeräumt Nur in Faſchoda
hatten ſich ſeine Kolonialpioniere zu weit vorgewagt Eng
land kann zwar ohne Gefährdung ſeiner wichtigſten inter
nationalen Intereſſen von der Herrſchaft über die Meerenge
von Gibraltar nicht laſſen aber an dem Hinterland von
Marokko hat es kein Jntereſſe Und um der ſtrategiſchen
Hauptfrage willen hatte ſich Frankreich vor allem mit dieſer
Macht zu verſtändigen Wie jetzt übereinſtimmend gemeldet
iſt iſt dieſe Verſtändigung in dem Sinne erfolgt daß beide
Mächte für die Neutralität eines Küſtenſtreifens im
Norden Marokkos eintreten im übrigen aber Frankreich
als der legitime Erbe des geſamten Sultanats zu betrachten
iſt Dieſe Verſtändigung der beiden von tiefem Raſſenhaß
egeneinander erfüllten Mächte iſt die Frucht der
onſequenten Verſöhnungspolitik die Delcaſſé nach der
Jen von Faſchoda England gegenüber ein
geſchlagen hat und die mit dem Beſuche Eduards VII
in Paris ihren Höhepunkt erreichte Jn London
wird man überdies klar genug eingeſehen haben daß eine
Löſung der marokkaniſchen Frage im Sinne einer Beſetzung
durch England ſofort den Widerſtand anderer Mächte
Deutſchlands Rußlands und Englands hervorrufen müßteMan will außerhalb des britſchen Reiches nirgends die

militäriſch ausſchließliche Beherrſchung der wichtigen Welt
Verkehrsſtraße von Gibraltar dulden Und ſo ſehen die
anderen Mächte außer Spanien das aber nachgeben muß
keine europäiſche Kulturmacht lieber in Marokko als Frank
reich das hier ein mächtiges Gegengewicht gegen England
bilden kann Denn trotz der Verſtändigung in dieſem
Einzelfalle beſteht doch die Rivalität beider Kolonialmächte
in Afrika und Hinterindien noch in ungeſchwächtem
Maße fort

Bismarcks verfolgt und in kolonialen Fragen Frankreikeine Schwierigkeiten bereitet ſondern es on v und e

gefördert um ſein Jntereſſe von dem Loch in den
Vogeſen abzuwenden Frankreich ſteht denn auch trotz
ſeiner Niederlage heute nach 30 Jahren auf kolonialem
Gebiete machtvoller da als vor dem Kriege Wir Deutſchen
haben in Marokko bedeutende Handelsintereſſen Hoffentlich
werden ſie jetzt durch Graf Bülow energiſch gewahrt
Unſere eaue würde heute nicht ausreichen um uns durch eine
Demonſtration vor den Küſten Marokkos einen Anteil an
der Aufteilung dieſes Landes zu ſichern Wir müſſen wohl
oder übel zufrieden ſein wenn das in jahrhundertelanger
Mißwirtſchaft zugrunde gerichtete Land unter das Pro
tektorat einer Kulturmacht kommt die ſtark genug iſt
dem Handel Schutz und Freiheit zu erringen Das
wird geſchehen wenn Frankreich ſobald ſich die Ge
legenheit bietet von Süden ſeine Feldzüge gegen die
marokkaniſchen Räuberbanden etwas tiefer in das Land
innere und einſtens bis zur Hauptſtadt ſelbſt fortſetzen wird
So viel Lebenskraft auch noch im muſelmänniſchen
Glauben und in der Sitte des Korans ſteckt die
mohammedaniſchen Staats gebilde werden einſt einmal
ſämtlich unter europäiſcher Uebermacht ihr Leben laſſen
müſſen Das iſt ſeit den letzten Jahrhunderten der Gang
der Geſchichte Frankreich hat in Algier gezeigt daß es
verſteht Mohammedaner zu beherrſchen Und ſo wird es
Europa mit Gelaſſenheit anſehen müſſen wenn über kurz
oder lang von den Kaiſerſchlöſſern in Fez oder Marrakeſch
die franzöſiſche Trikolore weht um der Welt das Zeichen
zu geben daß dem Kaufmann endlich freie Bahn zur Er
ſchließung dieſer faſt vergeſſenen und vermoderten Schätze

geſchaffen iſt Wr
Deutſches Keich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Griechen

land ſind von Athen nach Darmſtadt abgereiſt
Prinz Heinrich von Preußen iſt zum Ritter des

däniſchen Elefantenordens ernannt worden er preußiſche
Generalmajor v Collani Kommandeur der 36 Jnf Brigade in
Rendsburg iſt zum Kommandeur des Danebrogordens erſter
Klaſſe der preußiſche Oberſt Blauel Kommandeur des 9 Feld
Artillerie Regiments in Jtzehoe und Oberlandesgerichtsrat
v d Decken in Kiel ſind zu Kommandeuren des Danebrog
ordens zweiter Klaſſe Paſtor Lorenzen an der Michaeliskirche
in Schleswig zum Ritter des Danebrogordens ernannt

Kaiſer Nikolaus von Rußland iſt von Darmſtadt geſtern
um 5 Uhr nachmittags nach Wien zum Beſuche des Kaiſers
Franz Joſef abgereiſt Er wird am 4 Oktober in Darmſtadt
zurückerwartet

Der König von Dänemark hat die Reiſe nach Giedſer
angetreten wo er der Einweihung der großen Dänemark und
Deutſchland verbindenden Dampffähre Gjedſer Warnemünde bei
wohnen wird Jm Gefolge des Königs befinden ſich u a der
Kronprinz die Prinzen Waldemar von Dänemark und Georg
von Griechenland

Der Regierungsrat Kindermann Mitglied der Kaſſeler
Eiſenbahndirektion wurde als Referent in das Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten berufen

Der Nationalökonom Profeſſor Kaerger lange Zeit
Sachverſtändiger bei der Geſandtſchaft in Buenos Aires iſt
nach der M geſtern geſtorben nachdem er von einer im
Auftrage der Regierung unternommenen Tropenreiſe zurück

Deutſchland hat ſeit 1870 konſequent die Politik gekehrt war

Nachdrug verboten

Rudvlf von Gvpkkſchall
Eine Sklzze zu ſeinem 80 Geburtstag 30 September

Von Georg Hiller Leipzig
Wer in Leipzig in das Theater geht wird bei Erſt

aufführungen oder Neubeſetzungen von Stücken in der
dritten Reihe des Mittelbalkons regelmäßig einen Herrn
finden der mit ſcharfem Glaſe die Vorgänge auf der Bühne
verfolgt und in den Pauſen im Foyer promeniert Es iſt
eine unterſetzte Figur etwas beleibt mit langen ſchlicht ge
kämmten bis vor wenig Jahren noch rabenſchwarzen
d in die ſich jetzt das Grau des Alters gemiſcht hat
in graugemiſchter Schnurrbart bängt unter der gebogenen

Naſe auf das ſtark entwickelte Kinn herab Er unterhält
ſich ruhig nur hin und wieder wird er angeregt und dann
geſtikuliert die rechte Hand lebhaft und aus den tiefbraunen
großen Augen ſprühen die Blicke Dieſer Mann iſt Rudolf
von Gottſchall ein Dichter von Gottesgnaden ein form
ewandter Sprachkünſtler ein feiner Kenner deutſcher und
remder Literatur Gottſchall iſt jetzt 80 Jahre alt und

wenn auch das Alter nicht ſpurlos an 7 vorübergegangen
iſt ſo iſt er doch noch ſo kräftig noch ſo gewandt und vor
allem noch ſo geiſtig ſtark daß man hoſſen darf ihn noch
ein Jahrzehnt unter uns weilen zu ſehen ier ſieht man
recht deutlich daß die Arbeit jung erbält daß die geiſtige
Arbeit die beſte Speiſe des Alters iſt Denn Gottſchall hat
ſan langes Leben hindurch nur gearbeitet und viel ge
chaſſen und wenn von ſeinen Werken eins oder das andere

nicht ganz auf der höchſten Höhe dichteriſcher Produktion
ſteht ſo erreicht doch das meiſte dieſe Höhe und drückt dem
Dichter den Stempel des Ruhmes auf Freilich dieſer
Ruhm iſt nicht unangefochten geblieben und noch heute
kennen viele gebildete Deutſche Gottſchall nur dem Namen
nach von der großen Maſſe gar nicht zu reden Er iſt kein
Dichter für das große Volk wie es jetzt modern iſt er iſt
auch kein Dichter für die oberen Klaſſen ſofern ſie dem

Modernen huldigen er ragt mit ſeinen Werken noch aus
der Romantik aus Jungdeutſchland hervor er hat ſich noch
die Jdeale ſeiner en bewahrt und insbeſondere weht
durch die meiſten ſeiner Dichtungen ein nationaler Hauch
durchdringt ſie ein vaterländiſches Gefühl was vielen unſerer
modernen Größen oder Kleinen abgeht und in ſeiner
Sprache herrſcht ein Zauber eine Formgewandtheit die
leider ſo viele neue Schriftſteller verleugnen Gewiß man
hat Gottſchall manchmal vorgeworfen daß er ſchwülſtig ſei
und das Wort von Gottſchalls Wortſchwall das vor dreißig
Jahren ein armer junger Literat der es heute zum meiſt
geſpielten Luſtſpiel und Schwankdichter gebracht hat erfand
hatte vom Standpunkt der modernen zerriſſenen gedanken
ſtrichlichen Sprechweiſe einige Berechtigung aber auch nur
für einige ſeiner Werke deren Handlung einen bis zum ge
wiſſen Uebermaß geſteigerten Bilderreichtum geſtattete
Sonſt hielt und hält ſich Gottſchall in den Grenzen des
Dichters dem neben der Gedankenfüklle auch die Fülle des
Ausdrucks zu Gebote ſteht und der beides zu einem ent
ſprechenden formenſchönen Ganzen zu vereinigen weiß Ob
wir ein lyriſches Gedicht ein Epos ein Drama einen
Roman oder eine Kritik oder ein Kapitel aus ſeiner Ge
ſchichte der deutſchen Literatur leſen immer iſt der Stil dem
Jnhalt angepaßt immer ſehen wir ihn friſch ohne Mühe
aus der Feder quellen und dieſe Friſche die ſich auch der
Greis bewahrt mutet uns an läßt uns immer wieder
zu ſeinen Büchern greifen weil wir den Zauber der deutſchen
Sprache darin empfinden und weil wir überall den Spuren
eines hervorragenden Geiſtes folgen Freilich ſind es nichtallzuviele die von der eirenſchaſtlichen Glut entzünden

von der Phantaſie berauſchen laſſen die ſich von der feinen
in ſo reich pointierten Sätzen wiedergegebenen rin den Bann zwingen laſſen den meiſten geht das Gefü
und das Verſtändnis für dieſes eigenartig Schöne ab
Aber noch mehr laſſen ſich durch die früher auf Gottſchall
emachten Angriffe abſchrecken und greifen gar nicht zulauben daß ſie ort anſtatt An unſer Hoffen und unſere Enttäuſchung klingen ſie uns nicht
einen Büchern weil ſie

ſophiſche Rumpelkammer finden Sie ſind auf falſchem
Wege denn Gottſchall iſt beinahe in allen ſeinen Werken
Politiker die freiheitlichen Beſtrebungen ſeiner Jugend die
Gedanken von vor 1848 finden ſich immer wieder er iſt
ſich ſelbſt treu geblieben wenn ſich auch ſeine freiheitliche
Anſchauung nicht weiter nach links gewandt hat in Zu
geſtändniſſen an die große Maſſe ſchwelgt ſondern in der
Errichtung des deutſchen Kaiſerreiches die Erfüllung der
Jugendideale erblickt und im Ausbau des Reiches politiſch
und ſozial die Aufgabe der Zeiten erkennt Jn dieſem
Sinne iſt Gottſchall ein ganz moderner Dichter und einige
ſeiner Dramen mehr noch ſeine Romane ſind Zeugen
ſeines politiſch ſozialen Bekenntniſſes Sie würden gewiß
mehr Freunde finden wenn alle imſtande wären dem geiſt
vollen Geplauder zu folgen und beim Leſen ſich auch etwas
zu denken

Das iſt ja das Vorrecht nicht nur ſondern die Aufgabe
des Dichters allgemeinen Wahrheiten eine ſchöne Form zu
geben damit ſie ſich nicht nur in dem Geiſte ſondern au
in dem Herzen eingraben Jſt nicht das Weſen der Poli
in n wenige Worte zuſammengefaßt die er ſeinem
Karl XII in den Mund legt

Es gibt auf Erden
Nur einz ge Gottheit den Erfolg
Das Recht iſt ſchwankend jeder Augendlick
Gebiert ein neues wechſelnd in der Meinung
Was heut noch Frevel war wird morgen Ruhm
Denn der Erfolg iſt immer Glanzes voll
Der ſeiner Herkunft Flecken überſtrahlt
Nach außen ſiegreich ſeid ihr es auch nach innen

Drückt ſich nicht ein Zug unſerer modernen ſozialen Ver
hältniſſe in den Worten aus die im Nabob ſtehen

Die Welt iſt nur ein großes Grab für Ehre
Und Tugend und wir ſchütten Gold darüber

Und die Poeſie des Herzens unſer Sehnen und Lieben

regung Langeweile anſtatt moderner Probleme eine philo aus ſeinem Epos Maja der Schilderung eines indiſchen



Politiſches

Jn Anhalt fanden geſtern die Erſatzwahlen zum
Landtag ſtatt Nach uns geſtern abend zugegangenen tele
graphiſchen Mitteilungen wurden gewählt in Deſſan Land
Amtmann Fleiſcher konſ gegen Langl ld Soz in Bern
d urg Amtsgerichtsrat Nary ntl gegen Cxpedient Zöbiſch Soz

in Koswig Roßlau Redakteur Günther Soz in
Leopoldshall Güſten Gutsbeſitzer Schlüter konſ gegen
Paſtor Baunecker lib

Wie ans Bern amllich bekannt gegeben wird werden die
Handelsvertragsverhand lungen der Schweiz mit
dem Deutſchen Reiche am 98 Olt beginnen Der Schweizer
Bundesrat bezeichnete als Bevollmächtigle den ſchweizeriſchen
Geſandten in Berlin Dr Roth und die Nationalräte Kuenzli
und Frey Die Verhandlungen finden in Berlin ſtatt

Mit welcher kritikloſen Naivetät der Vorwärts
Veröſfentlichungen in die Welt ſchleudert zeigt er wieder damit
daß er von dem Urſprung ſeines Kaiſerſchloßbildes ſelbſt
keine Ahnung hatte Er fällt auf jede Myſtifikation plnmp
herein Als wir die Zeichnung wiedergaben ſchreibt er von
der wir ausdrücklich erklärten wir wüßten nicht ob ſie einen
Zuſammenhang mit der Kaiſerinſel hatte war es uns
völlig unbekannt daß der Entwurf für eine Veröffent
lichung beſtimmt war

Volkswirtſchaftliches
Vom Koburger Stagtsminiſterinm iſt die Errichtung einer

Volks Anskunftei beſchloſſen worden d i eine Art von
Arbeiter Sekretariat das vermutlich ſchon am I Jan ſeine
Tätigkeit beginnen kann Wenn der Landtag ſeine Zuſtimmung
gibt gedenkt die Regierung jährlich bis zu 1500 M Zuſchuß zu
gewähren

Verwalinng und Rechtspflege
Die Kommiſſion für die Strafprozeßreviſion

iſt im Reichsjnſtizamt wieder zuſammengetreten Schon jetzt
läßt ſich nach der Köln Ztg mit Beſtimmtheit vorausſehen
daß die ganze Aufgabe nicht vor Ablauf des kommenden
Winters gelöſt werden kann Die Kommiſſion hat bisher
kaum ein Drittel des Programms durchgearbeitet und die
wichtigſten Fragen insbeſondere die Geſtaltung der Vor
unterſuchung die Zuſammenſetzung der Strafkammern die Be
rufung gegen Strafkammerurteile und die Reviſion gegen Be
rufungsurteile harren noch der Entſcheidung

Wie das Leipziger Tageblatt erfährt hat das Ober
landesgericht die Beſchwerde der ſozialdemokratiſchen Redak
teure Lüttich und Hellmann und des Metteurs Schmidt
gegen ihre wegen Majeſtätsbeleidigung erfolgte Ver
haftung verworfen Das Hauptverfahren gegen die Ge
nannten ſowie gegen den in der gleichen Angelegenheit früher
verhaftet geweſenen inzwiſchen aber freigelaſſenen ſozialdemo
kratiſchen Redaktenr und Reichstags Abgeordneten Schöpflin iſt
nunmehr eröffnet

Die Donnerstagnummer des ſozialdemokratiſchen Heſſiſchen
Volksblattes wurde nachträglich wegen Majeſtätsbeleidigung
gerichtlich beſchlagnahmt

Landtagswahlbewegung
Jn Beetzendorf im Wahlkreiſe Salzwedel Garde

legen fand am Sonntag eine Verſammlung der Vertrauens
männer des Bundes der Landwirte ſtatt um die
Kandidatenfrage für die bevorſtehenden Landtagswahlen zu er
ledigen Das Ergebnis der Beratung fand ſeinen Ausdruck in
folgender einſtimmig angenommenen Entſchließung

Die heutige Verſammlung der Vertrauensmänner des
Bundes der Landwirte für den Wahlkreis Salzwedel
Gardelegen beſchließt als Kandidaten für den Landtag den
Bezirksvorſitzenden des Bundes im Kreiſe Gardelegen Herrn
Davier Seggede wieder aufzuſtellen und für die erledigte
zweite Kandidatur den von der konſervativen Partei vor
geſchlagenen Herrn von Kröcher gleichfalls aufznſtellen
unter der Voransſetzung daß Herr von Kröcher ganz auf
dem Boden des Bundes der Landwirte ſteht Zugleich
erwarten wir daß die konſervative Parteileitung im hieſigen
Wahlkreiſe ſich für die Zukunft unberechtigter Angriffe gegen den Vund der Land wirte enthält in
der Erkenntnis der unbedingten Notwendigkeit einmütigen
Zuſammenwirkens bei den Organlſationen

Man ſieht daß dem Bunde in jener Gegend nach den Reichs
tagswahlen der Mut noch nicht geſunken iſt

Jn Nordhauſen hat eine Verſammlung von über
300 liberalen Vertrauensmännern aus Stadt und Land ein
ſtimmig die Wiederaufſtellung des bisherigen freiſinnigen Ab
geordneten Syndikus Dr Wie mer beſchloſſen Jn der Ver
trauensmänner Verſammlung war der Landkreis mit etwa
130 Perſonen vertreten außer der Stadt Nordhauſen im ganzen
34 Orte Eine Anſprache des Kandidaten wurde mit großem
Beifall aufgenommen

Die endgültige Losſagung der oberſchleſiſchen
Polen vom Zentrum iſt durch die offizielle Vereinigung
der polniſchen zentrumsfreundlichen Katholik Partei mit der
radikal polniſchen Korfantye Partei zu einem gemeinſamen
Wahlkomitee erfolgt

Koloniales
Der Hänptling von Apig auf Samoa Seumanu

tafa iſt wie uns aus San Francisco gemeldet wird am 24 Aug
geſtorben Er hatte ſeine Würde 30 Jahre bekleidet und war
bei der Rettung dentſcher Seeleulke von den Kriegsſchiffen

Adler und Eber beteiligt welche bei dem furchtbaren Orkan
am 16 März 1889 Schiffbruch erlitten

46 Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes

Eigenbericht der Sagle Ztg
Hg Ulm 28 Sept

Jn unſerer alten evangeliſchen Stadt die in ihrem herrlichen
Münſter mit dem höchſten Kirchturm der Erde eines der
ſtolzeſten Wahrzeichen der evangeliſchen Kirche ihr eigen nennt
begann heute mit mehreren Vegrüßungsverſammlungen die
16 Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes zur
Wahrung der deutſchen proteſtantiſchen Jntereſſen Die Zahl
der Teilnehmer iſt eine außerordentlich große U a bemerkt
man den Vorſitzenden des Ev BVundes Graf Wintzingerode
Bodenſtein den Profeſſor D Witte Halle ReichstagsabgHieber Stuttgart Superintendent Meyer Zwickau Hof
prediger Rogge Potedam Auch aus Oeſterreich und der
Schweiz iſt die Generalverſammlung ſehr ſtark beſucht darunter
der Vorſitzende des eben in Oeſterreich gegründeten Evangeliſchen
Bundes ſür die Oſtmark Pfarrer Antonius Wien
Jn der am zahlreichſten von den auswärtigen Delegierten be
ſuchten Begrüßnngsverſammlung im großen Saale des Saal
banes begrüßte Stadtpfarrer Iic Dr Holzinger Ulm die
Eeſchienenen mit einer Anſprache in der er ansſührte daß die
Feinheit mii der heute in Deutſchland die evan
geliſche Sache behandelt werde ſo groß geworden ſei
daß wir nicht mehr mitkommen Sehr richtig Aber wir
ſind der Anſicht daß wir ſo gut wie andere das Recht
haben zu ſagen was uns gefälli und was nicht Beiſfall
und daß uns manches nicht gefällt und nicht geſallen darf
Man möge uns vorwerfen den Frieden zu ſtören aber unter
Umſtänden iſt das beſſer dies zu tun als Friede Friede zu
rufen wo längſt keiner mehr iſt Wir ſuchen keine mutwilligen
Händel wir wiſſen daß wir in Deutſchland zwei große Kon
feſſionen haben und hiermit ein für alle mal zu rechnen haben
Wenn jüngſt die Warnung ergangen iſt den Graben zwiſchen
den beiden Konfeſſionen nicht zu vertieſen ſo ſind wir damit
gewiß einverſtanden aber wir haben den Graben nicht ſo tief
gemacht wie er jetzt iſt Beifall Man ſagt wir werden nur
zuſammengehalten durch den Haß gegen Rom Darin ſteckt
etwas Wahres Die römiſche Not in Deutſchland hat uns zu
ſammengezwungen Aber trotzdem denken wir noch lange
nicht daran den Katholiken die Exiſtenzberech
tigung in Deutſchland abzuſchneiden weil wir den
Standpunkt vollkommenſter Gleichberechtigung der Konfeſſionen
einnehmen Es iſt uns im höchſten Maße zuwider daß heute
nachgerade alles und jedes unter den konfeſſionellen Standpunkt
geſtellt iſt und alles und jedes nach einer mechaniſchen Paritäts
mathematik beſtimmt werden ſoll obgleich wir doch gewiß dabei
im Vorteil wären wenn man einmal mit der Parität Ernſt
machen würde Zuſtimmung Man ſpricht jetzt an gewiſſen
Orten eine Sprache gegen ungs die den Stagtsanwalt auf den
Plan rufen würde wenn wir ſie gebrauchten Wir wollen gewiß
freie Ausſprache und dieſe iſt auch ſchon da und dort von
einiger Wirkung geweſen De Vorwurf daß wir ein Kampf
verein ſind können wir tragen im Bewußtſein unſeres guten
Gewiſſens Wir haben keine drei Millionen Wähler hinter uns
und repräſentieren auch keinen Turm in Deutſchland wie die
Macht die hente triumphiert aber die Zukunft iſt ſchon oft bei
den Wenigen geweſen Der Proteſtantismus iſt noch jung und
die Wahrheit haben wir für uns Lebhafte Zuſtimmung Die
Wahrheit möge uns den Mut geben unerſchrocken zu ſagen was
geſagt werden muß aber ſie möge uns auch behüten vor Un
billigkeit und Ungerechtigkeit und ſchädlichen Uebertreibungen

Reichstagsabg Hieber Stuttgart dankt der Stadt Ulm für
die Aufnahme

Der Vorſitzende des Evangeliſchen Bundes Graf Wintzin
gerode Vodenſtein empfiehlt im Kampfe gegen Rom tonjours
en vedette und wachſam zu ſein damit man nicht überraſcht
werde durch einen geſchickten und verſchlagenen Gegner Nicht
die Katholiken ſind unſere Feinde ſondern der politiſche
Ultramontanismus den wir bekämpfen müſſen mit aller
Kraft Beifall

Nachdem dann noch Dr Moſap Stuttgart namens der
württembergiſchen Arbeitervereine geſprochen überbrachte der
frühere Reichstagsabg Franken Bochum die Glückwünſche des
Bundes evangeliſcher Arbeitervereine in Weſtfalen Nach weiteren

dann die Verſammlung geſchloſſen

Jn der geſtrigen Mitgliede verſa numlung des EveBundes teilte der Schriſt ihrer Profeſſor V Wit t e
die Mitaliederzahl des Bundes im letzten Ja186000 anf 170,000 geſtiegen ſel vten Jahre von

J uskand
Ernente Demiſſion des Grafen KhnenHedervartz

Bei Beginn der geſtrigen Sitzung des ungariſchen Abge
ordnetenhanſes die zu dem Entlaſſungsgeſuch des ungariſchen
Miniſterpräſidenten Grafen Khuen führte erteilte zunächſt der
Präſident Graf Apponyi den Abgg Perczel Grafen Andraſſy
Ralovsly und Kubinyi für ihre unerlaubten Zwiſchenrufe gegen
den König in der letzten Sitzung Ordnungsrufe Abg
Barabas erklärt in der letzten Sitzung ſei ihm der Ausdruck
wir glauben dem königlichen Worte nicht in

böchſtgradiger Erregung entſchlüpft er habe eigentlich
ſagen wollen wir glauben nicht daß dies das Wort des
Königs ſei Er bittet das Abgeordnetenhaus ſeine Worte
als nicht geſprochen zu betrachten da es ihm wie
jedem Ungar fern liege die geheiligte Perſon des Königs ab
ſichtlich beleidigen zu wollen Beifall Bakonyi Koſſuth
partei ſpricht gegen die Rückbehaltung der Soldaten des dritten
Jahrgangs Dieſe Verfügung ſei ungeſetzlich und die Regierung
möge angewieſen werden die Vollziehung des betreſſenden Erlaſſes
des Kriegsminiſters zu verhindern Krasznay Koſſuthpartel
wendet ſich gegen die Rede des öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten
v Körber der mit ebenſoviel Unwiſſenheit als böſem
Willen ſich in die Angelegenheit Ungarns gemengt habe
Graf Julius Andraſſy erklärt die liberale Partei habe den
Armeebefehl gleichfalls zur Sprache bringen wollen doch die
im Namen des Königs gemachten Erklärungen der Regierung
bätten die Partei überzeugt daß der Armeebefehl keine die
Verfaſſung verletzenden Abſichten enthalten habe Er reicht
ſodann ſeinen von der liberalen Partei angenommenen Be
ſchlußantrag ein welchen der Präſident ſeiner Zeit auf die
Tagesordnung zu ſtellen erklärte Miniſterpräſident Graf
Khuen Hedervary erklärt er halte es für ſeine Pflicht
ſich über die letzte Rede des öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten
v Körber zu äußern Nach ſeiner Ueberzengung haben die
ungariſchen Blätter Körbers Rede unrichtig aufgefaßt Körbers
Auffaſſung ſei daß er im Sinne der öſterreichiſchen Ver
faſſung berechtigt ſei ſich über militäriſche Fragen zu äußern
und die Armee zu verteidigen wenn er glaube daß
die Jntereſſen derſelben in der anderſeitigen Reichshälfte
nicht genügend gewahrt würden Abgeordneter Koſſuth
fordert im Landesintereſſe daß über die Erklärung des Miniſter
präſidenten morgen die Debatte eröffnet werde Das Haus
beſchließt morgen eine Sitzung zu halten Große Bewegung
Ein Teil der Regierungspartei ſowie ſämtliche Fraktionen
der Oppoſition ſtimmten mit der Koſſuthpartei wodurch
der Antrag Koſſuths die Mehrheit erhielt und die Regierung
in der Minderheit blieb Jnfolge dieſes Mißtrauensvotums
gab Miniſterpräſident Graf Khuen Hedervary
nach den Vorgängen im Abgeordnetenhauſe
telegraphiſch ſeine Demiſſion und bat den König
ihn ſeines Amtes entheben zu wollen Graf Khuen wird heute
die Demiſſion dem Abgeordnetenhauſe zur W bringen
infolgedeſſen unterbleibt die Reiſe des Grafen nach Wien wo
er beim Empfange des Kaiſers Nikolaus die ungariſche
Regierung hätte vertreten ſollen

Das Urteil im Niſcher Prozef
wurde geſtern gefällt Die Hauptleute Nowakowitſch und
Lazarewitſch wurden zu 2 Jahren Gefängnis und Ver
luſt der Charge Leutnant Drndarewitſch zu 1 Jahr die
Oberleutnants Lagumerski und Protitſch zu 10 Monaten die
Leutnants Todorowitſch Georgewitſch und Andritſch zu
8 Monaten Major Weliſchkowitſch und Hauptmann Lonvkiewicz
zu 1 Monat die übrigen Angeklagten zu 4 Monaten Gefäng
nis verurteilt Die ſerbiſche Nation wird ſich kaum über
das Urteil Skrupel machen ſondern ſich in ihrer Mehrheit
dabei beuhrigen

Türkiſch bulgariſche Friedensbemühungen
Die Einigung aller Mächte über die öſterreichiſch ungariſch

ruſſiſche Aktion und die gleichlautenden Berichte aller Mächte
haben auf die Pforte einen außerordentlichen Eindruck gemacht
Auf dieſen Eindruck und die angebahnte Verſtändigung mit
Bulgarien ſind die Befeble zurückzuführen welche die Pforte an
den Generalinſpektor ſowie an alle Militär und Zivilbehörden
erlaſſen hat und welche dahin gehen die bulgariſche
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Liebeslebens der poetiſchen Wiedergabe indiſcher Philoſophie
entgegen

Und wenn die Dichtung ohne Erben
Einſt von der Erde wandern muß,j
Dann werden alle Blumen ſterben
Eh ſie erſchloß der Sonne Kuß
Dann werden ſternenleer die Nächte
Der Erde Farben blaß und tot
Dann fehlt dem menſchlichen Geſchlechte
Die Träne in des Lebeus Not
Verlaſſen ſtrömt der Weisheit Quelle
Zu Grabe klanglos geht der Ruhm
Und nur der Bajaderen Schelle
Tönt in der Göttin Heiligtum

Nach dieſen Proben wird man mit uns bedauern daß
Gottſchalls Werke nur wenig ins Volk gedrungen ſind
Das hat auch noch einen äußerlichen Grund Wie alle
poetiſche Werke ſind auch die Gottſchalls für die breiten
Volksſchichten zu teuer wenn man ſie billiger lieferte würde
es an Abſatz und an Anerkennung nicht fehlen Das zeigen
am beſten die Werke Gottſchalls die bei Reclam erſchienen
ſind und die mit zu den meiſt gekauften der Univerſal
bibliothek gehören Eine billige Ausgabe ſeiner geſammelten
Werke würde gewiß in Deutſchland großen Anklang finden
und nicht nur ein gutes buchhändleriſches Unternehmen
ſondern auch ein Werk geiſtiger Erziehung des Volkes zur
Einkehr in ſich ſelbſt ſein

Gottſchall wurde am 30 September 1823 in Breslau als
Sohn eines Artillerieoſfiziers geboren Schon mit 18 Jahren
gr9 er nach Königsberg um dort die Rechte zu ſtudieren

n Oſtpreußen war damals eine mächtige liberale Bewegung
und der junge eindrucksfähige Student ſchloß ſich ihr mit
ganzem Herzen an Seine erſten poetiſchen Arbeiten galten
ihr und die Lieder der Gegenwart und Cenſurflüchtlinge
wurden viel geleſen Mächtig hallten in dem jungen
Manne die freiſinnigen Worte die er genugſam zu hören
bekam wider

Und wär es auch und wär es ſo
Wir wollen doch nicht ſchweigen

Doch in die Lüſte ſtolz und froh
Soll n unſere Lieder ſteigen

Begrüßungsreden und Geſangevorträgen des Münſterchors W

Und wären alle Lerchen ſtumm
Und alle Nachtigallen
So ſoll die Freiheit doch ringsum
Von allen Zweigen ſchallen

Zu jener Zeit entſtanden ſeine erſten Dramen von denen
Robespierre ein Thema behandelte das Gottſchall immer

und immer wieder vornahm die franzöſiſche Revolution Man
wurde auf ihn aufmerkſam und der damalige Königsberger
Theaterdirektor Woltersdorf ſtellte ihn als Dramaturgen an
Eine Reihe von Stücken Sturm und Drang atmend
waren die Früchte jener Zeit die bis 1853 währte Dann
hatte der Dichter ausgegoren und nach ſeiner Ueberſiedlung
nach Breslau in demſelben Jahre vertiefte er ſich mehr in
Literaturgeſchichte und begann ſeine Deutſche National
literatur die bis zum heutigen Tage in vielen Auflagen
vervollſtändigt ein ſchönes Druckmal ſeines literariſchen
Studiums und ſeiner objektiven Kritik geworden iſt Hier
kommt der Kritiker Gottſchall ſo recht zum Worte Und
wenn ſeine eleganten geiſtſprühenden Tageskritiken in
den letzten Jahren Anfechtung wegen ihrer Nachſicht er
fahren haben hier in der Geſchichte der Literatur iſt er
unerbittlich und urteilt von ſeinem Standpunkt und ſtreng
Glücklicherweiſe nimmt er jedoch ſeinen Standpunkt nicht
auf einſamer Höhe ſondern er vertieft ſich in das Wollen
der Beſtrebungen er ſucht ſich ihnen anzupaſſen er ſchält
den Kern aus der Hülle und wird auch denen gerecht die
ganz andere Wege als er wandeln Vordem war das
vielleicht nicht immer ſo allein das Alter hat ihn die Ver

änglichkeit der Meinung kennen gelehrt der Wechſel derJoraten hat ihm immermehr gezeigt daß es in der Literatur

wie in der Politik iſt Jn die Breslauer Zeit v die
Produktion verſchiedener Dramen die heute noch oft genug
über die Bühne gehen ſo Amy Robſart denen hier
gleich noch andere angereiht ſeien König Karl XII
Howard Mazeppa Nabob Rahel und ſein ein

ziges Luſtſpiel Schönröschen und das berühmteſte Pitt
und Fox Jm Jahre 1864 nahm Gottſchall ſeinen Wohnſitz
in r g und hier entſtanden nun die meiſten ſeiner Werke

eVon ſeinen h ſeien genannt Die Göttin Das hohe
Lied vom Weibe Carlo Zeno Maja Sebaſtopol

König Pharao und ſein großes geſchichtliches und ſoziales
Kulturgemälde Merlins Wanderungen Alle poetiſchen
Werke des Dichters aufzuzählen iſt nicht möglich Neben
Novellen Eſſays Kritiken war er auch in der Jvurnaliſtik
kritiſch tätig ſein Beruf als Literarhiſtoriker und Redakteur
brachte ihm eine Fülle des Stoffes zu

In ſeinem ſpäteren Alter etwa vom fünfzigſten Jahre an
betrat Gottſchall ein Feld der Dichtkunſt das er früher ge

mieden hatte Er widmete ſich dem Roman Und hier hat
er reiche Anerkennung gefunden wenn auch ſeine letzten
Romane unter der Kürze der Darſtellung geringer Hand
lung und gewiſſen erotiſchen Zügen leiden Aber ſeine
früheren Röomane Unter dem Banner des ſchwarzen
Adlers aus der Zeit Friedrichs des Großen Welke
Blätter aus der liberalen Bewegung von 1848 Das
Fräulein von St Amaranth aus der franzöſiſchen Revo
lution Papierprinzeſſin aus der Zeit des Aktienkünſtlers
Law Das goldene Kalb Die Erbſchaft des Blutes
Verſchollene Größen Verkümmerte Exiſtenzen zeigen

uns daß der poetiſche Meiſter auch in der Proſa bewandert
iſt ſeine Romane ſind ſpannend voller Handlung und
greifen in das Leben voll hinein Wegen ſeiner poetiſchen
Verdienſte wurde ihm 1873 vom Kaiſer der erbliche Adel
verliehen Dieſe Standeserhöhung hat ihn gewiß gefreut
aber nicht ſtolz und anmaßend gemacht Und noch eins
Gottſchalls Bild wäre nicht vollſtändig wenn wir nicht ſeiner
Liebe zur edlen Schachkunſt gedenken würden Er war
darin und iſt darin ein Meiſter Wenn er von ſeinem
dichteriſchen Schaffen ausruhte ſo geſchah es am Schach
brett Die Feder hinzulegen hat Gottſchall nicht vermocht
und wenn er auch daran denkt von der Lebensarbeit aus
zuruhen und die letzten Jahre bei ſeiner Tochter die in
Stettin verheiratet i zuzubringen ſo können wir doch bei
ſeiner Elaſtizität des Geiſtes noch manches von ihm erwarten
was ihn uns noch mehr lieb macht Nach Jahren aber erſt
wird das große breite Volk erkennen was es in Gottſchalls
Arbeiten beſitzt
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Bevölkerung nicht zu vergewaltigen ſondern
nur das Bandenunwefen energiſ zu unterdrücken Nachrichten ans Sofia zufolge ſollen die bul
ariſche Regiernng und die KirchenbehördeLennht ſein die Komiteeleitung v Einſtellung

der Vewegung zu veranlaſſen indem ſie darauf hin
weiſen daß bei einer Forldaner der Bandenbewegung die
bulgariſche Bevölkerung in Macedonien teils ausgemerzt teils
ſehr geſchwächt werde Zum Wiederanufbau der in einigen
Dörfern der europäiſchen Türkei von bulgariſchen Räubern
niedergebrannten Wohnungen der armen Bevölkernng ſpen
dente der Sultan aus ſeiner Privatſchatulle 1000 türkiſche h
Pfund und ordnete an daß weitere 4000 Pfund von
der Pforte zu dieſem Zwecke zur Verfügung geſtellt werden

Bei einem Beſuche den der ſerbiſche Geſchäftsträger Chriſtitſch
dem Großvezier machte erklärte der letztere daß das wegen der
offiziellen Anerkennung der ſerbiſchen Nationalität
in Macedonien gemachte Verſprechen gehalten und durchgeführt
werden wird und daß die unter dem General Jnſpektor Hilmi
Paſcha eingeſetzte gemiſchte Kommiſſion zur Durchführung des
öſterreichiſch ungariſch ruſſiſchen Reformprogramms auch der
Beginn der Erfüllung dieſes Verſprechens ſei Aehnliche
Erklärungen ſoll der Dre heute dem rumäniſchen Ge
ſandten Lahovary betreffs der kutzowallachiſchen Natio
nalität gegeben haben

Die angeblichen Reiſepläne des Papſtes
Die Germania glaubt die Meldung der Tribuna auf

deren Senſationslüſternheit wir im Zuſammenhang mit
der Nachricht hinwieſen über angebliche Reiſepläne des
Papſtes als arge Myſtifikation bezeichnen zu können Auch
das klerikale Blalit Voce della veritä erklärt die geſtrige
Meldung der Tribunga daß der Papſt beabſichtige die Klöſter
en Caſſino und Cava Tereni zu beſuchen für eine

rfindung

Der Panamngkanal
Einer Depefche der New York Sun aus Colon zufolge iſt

Präſident Marroquin von Columbien perſönlich ermäch
tigt worden ohne Mitwirkung des Kongreſſes mit den Ver
einigten Staaten einen Vertrag wegen Erbauung des Panama
Kanals abzuſchließen

Groſz britannien
Sir James Ritchie ein Bruder des früheren Schatzkanzlers

iſt für das kommende Jahr zum Lordmayor von London
gewählt worden
e er Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Dr G Specht Oberarzt an der Kreisirrenanſtalt und
außerordentlicher Profeſſor der Pſychiatrie an der Univerſität
in Erlangen wurde unter Enthebung von der Stelle eines Ober
arztes zum ordentlichen Profeſſor ernannt

Dr J Göttsberger a o Profeſſor am Lyzeum in
Freiſing wurde an Stelle des in den Ruheſtand getretenen
Profeſſors Dr J Schönfelder als o Profeſſor für die bibliſch
orientaliſchen Sprachen und das A Teſtament an die Univer

ſität München berufen
Die Exrichtung einer mediziniſchen Akademie

in Düſſeldorf iſt wie der Köln Volksztg geſchrieben wird in
der ſchon mehrfach beſprochenen Weiſe geſichert Die Akademle
wird ſogar noch mehr den Chaxakter der Univerſität haben als
man bisher aunahm So ſollen die Profeſſoren vom Staate
ernannt werden und die Akademie ſoll auch das Recht erhalten
akademiſche Würden zu verleihen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ferdinand v Saar der öſterreichiſche Dichter feiert

heute ſeinen 70 Geburtstag Saars Dramen wie die Trauer
ſpiele Kaiſer Heinrich IV Thaſſilo u behandeln in
großem Stil Ereigniſſe der Weltgeſchichte Wenn des Dichters
Geſtaltungskraft auch nicht ausreicht um Geſchichtsbilder in
Freskomanier von überall gleicher Stimmungsgewalt und lebens
voller Farbigkeit zu entrollen hat er es doch verſtanden Auf
tritte von packender Bühnenwirkung zu ſchaffen Ein markiger
Zug geht durch alle ſeine Dramen Ein anderer iſt er als
dovelliſt Hier tritt er mit zartem tiefem Empfinden und feiner

man möchte ſagen kameenartiger Ausführung nahe bei Theodor
Storm Seine lyriſchen Gedichte die in reiner Form ſchöne
Gedanken bleten ſind vielfach geſtimmt auf ſoziale Nöte des
modernen Lebens ohne aber in ungerechter Einſeitigkeit nur die
Not des vierten Standes als Schuld der herrſchenden Klaſſen
aufreizend zu beſingen

Arbeitergruß ſiehe O Hendels Bibliothek der Geſamtliteratur
Neuer poetiſcher Hausſchatz von G Emil Barthel Preis

geh 4 geb 4,25 in Original Geſchenkband 5 dem
Fabrikarbeiter mit dem er den Neid des Proletariats und den
Klaſſenhaß verkörpert den Dichter als Vertreter der Geiſtes
arbeiter mit unverhohlener Parteinahme für letzteren gegenüber
Ferdinand v Saar iſt in Wien geboren und widmete ſich der
militäriſchen Laufbahn Nachdem er als Offizier den italieni
hen gen mitgemacht hatte nahm er 1859 ſeinen Abſchied

um ſich ganz literariſcher Tätigkeit zu widmen

Für einen Anbau zum Reichsmuſeumin Amſter
dam der Rembrandts Nachtwache aufnehmen ſoll ſind
nach einer Meldung der Frankf Ztg in das Reichsbudget
30,000 Gulden als erſte Rate ausgeworfen damit iſt der Streit

n richtige Aufſtellung des koſtbaren Gemäldes endlich ab
geſchloſſen

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 29 Sept
Jn der heutigen i ws kam ein Sittlichkeitsverbrechen

zur Verhaundlung Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsrat
Dr Gieſeke Als Beiſitzer fuüngierten Herr Landgerichtsrat
Erler und Herr Gerichtsaſſeſſor Feld mann Die königl
Staatsanwaltſchaft war vertreten durch Herrn Staats
anwultſchaftsrat Delbrück Als Geſchworene wurden aus
un die Herren Gutsbeſitzer Guido Köcher aus Vennſtedt
vofeſſor Dr med Paul Eisler in Halle Gutsbeſitzer Hermann

Höpfner aus Stenden Maſchinenfabrikant Chriſtian Prinzler juv
in HalleBüſchdorf Kaufmann und Armaturenfabrikant Richard
Lincke in ne S Arno Schumann aus Nietleben
Oberamtmann Otto Plümecke aus Löberitz bei Zörbig Guts
beſitzer Bernhard Lindner aus Großkugel bei Gröbers
Leutnant a D Adalbert Nagel in Halle Trotha Prokuriſt Bruno
Pothe in Halle Gutsbeſitzer Rudolf Krauſe aus Dederſtedt
Rittergutsbeſitzer Max Krötzſch aus Wallendorf bei Merſeburg

Augeklagt war der aus Unterſuchungshaft vorgeführte Stein
bruchsarbeiter Luigi Lorenzon aus Löbejün Er ſtammt
aus Jtalien aus einem Orte bei Treviſo iſt 38 ahre alt un
verbelratet einmal beſtraft wegen Diebſtahls nilt 6 Monaten
Gefängnis r Laſt gelegt wurde ihm das im s 176 Abſ 1
n 8 Str G B gedachte Siltlichkeitsverbrechen Weiter
r die Anklage noch auf vorſätzliche mittels gefährlichen
z erkzeugs verübte Körperverletzung außerdem auf Sach
e iging Der Angeklagte war der deutſchen Sprache nicht

p u es mußte deshalb mit ihm durch einen Dolmetſcher ver
ger elt werden Als ſolcher füngierte Herr Prof Dr Wieſe
e r für italieniſche Sprache an der hieſigen Univerſität Das

eutete Sittlichkeitsverbrechen ſollte der Angeklagte am 17 Mai
v mittags zwiſchen 1und 2 Ühr auf dem Wege von Löbetün nachroſigk an einem isjähr Mädchen aus Kroſtgt verübt und die

Vielmehr ſtellt er in dem Gedichte H

nennen

Neberfallene durch einen Tritt mit ſeinem beſtiefelten Fuße im
Geſicht verletzt haben Die Verhandlung geſchah unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit Der Angeklagte leugnete der Täterterten zu ſein wurde o vurcd die Beweisaufnahme über
ührt Die Geſchworenen ſprachen ihn ſchuldig unter Zu

billigung mildernder Umſtände außerdem der Sachbeſchädigung
die er durch Zertrümmerung eines Stuhles in der Gefängnis

zu Löbejün begangen hatte Dagegen nahmen ſie vorfſätz
iche Körperverletzung nicht für erwieſen an Es erfolgte
rin des Angeklagten zu 1 Jahr und 1 Woche
al ung s unter Abrechnung von 6 Wochen Unterſuchungs

aft

Provinzialnachrichten
P Von der Unſtrut 29 Sept r Während man

nach der ganz abnormen Wer des Anguſt der doch nach
dem Ausdruck der Winzer den Wein kochen ſoll kanm noch
hoffen durſte daß die Trauben vollkommene Reiſe erlangen
würden haben die faſt warmen Tage des September
in Verbindung mit den häufigen Nebeln den günſtigſten Einfluß
auf den ziemlich reichen Fruchtanhang in den Weinbergen des
Unſtruttales ausgeübt Ueber das maſſenhafte Auftreten der
Weſpen die den reifen Trauben leider argen Schaden zufügen
wird lebhaft geklagt

S Hettſtedt 29 Sept Feuer Vergangene Nacht 3 Uhr
wurde die hieſige Einwohnerſchaft ſchon wieder einmal durch
Feuerlärm in große Aufregung verſetzt Der L P Meyerſche
Kohlenſchuppen ſtand auf bis jetzt unaufgeklärte Weiſe in hellen
Flammen und ſtürzte unter gewaltigem Krachen zuſammen ehe
an tatkräftige Hilfe gedacht werden konnte Außer dem Kohlen
vorrate ſind noch zwei Wagen ein Raub der Flammen ge
worden

Wittenberg 29 Sept Einen ſchnellen Tod fand
am vergangenen Sonntag der über 70 Jahre alte Buhnen
arbeiter Gottfried Sickert aus Torgau durch Ertrinken in der
Elbe Derſelbe befand ſich zu der Zeit auf einem der Waſſer
bau Jnſpektion gehörigen Kahne beim Waſchen fiel er über Vord
Geſtern nachmittag wurde die Leiche unweit der öffentlichen Bade
anſtalt gefunden und geborgen

C3 Mandeburg 29 Sept Klempnerſtreik Seit Montag
ſtreiken hier die Klempnergeſellen Die Lohndifferenzen mit den
Meiſtern konnten bisher nicht beigelegt werden

C Schlenſingen 29 Sept Kroaten Am Sonntag 27abends gegen 7 üor brachte ein von Schmiedefeld kommender
Radfahrer die Nachricht nach Schleuſingen Neundorf die bei
Schmiedefeld am Eiſenbahnbau beſchäftigten Kroaten ſeien nach
Neundorf unterwegs um dort Rache für die Verhaftung und
Ausweiſung ihrer Stammesgenoſſen zu nehmen Die Erregung
in Neundorf war ſelbſtverſtändlich groß Man requirierte den
hieſigen und den in Waldau ſtationierten Gendarmen und
Einwohner Neundorfs und Bahnarbeiter aus Bayern nahmen
abends nach 7 Uhr Aufſtellung am Weißſchen Gaſthauſe um die
Kroaten würdig zu empfangen Dieſe blieben glücklicherweiſe
aus Es wird verſchiedentlich behauptet der an der Mordaffäre
beteiligte flüchtige Kroate halte ſich im Walde verborgen und
werde von ſeinen Landsleuten unterhalten

Zerbft 28 Sept Der Klapperſtorch im Eiſenbahn
zuge Jn dem fahrplanmäßigem Zuge der verfloſſene Nacht

I Uhr von Magdeburg bier eintraf hat Freund Adebar einen
jungen Erdenbürger abgegeben Jn Güterglück hatte der Zug
vergeblich einige Zeit gewartet um eine Hebamme an Bord zu
nehmen ſo wurde denn der jungen Mutter von einem zufällig
im Zuge anweſenden Arzte die erſte Hilfe zuteil während einige
ebenfalls im Zuge anweſend geweſene Mitglieder unſerer
Sanitätskolonne für die Ueberführung nach dem hieſigen Kranken
hauſe ſorgten

V Deffan 28 Sept Fahrläſſige Brandſtiftung
Der Wächter Juling geſtand bei der Vernehmung daß der um
fangreiche Brand am letzten Sonnabend morgen bei der Ver
ſandhausFirma F A Seiler hier der namentlich die geſamte

Winter Damen Konfektion vernichtete durch Fahrläſſigkeit Julings
beim Kakaokochen entſtanden iſt Der unachtſame Wächter
wurde bereits in Haft genommen Bisher hat man den
Brandſchaden auf 350,000 Mark feſtgeſtellt Jhn
genau zu ermitteln iſt ſehr ſchwer da auch ein Teil der Ge
ſchäftsbücher mit ein Raub der Flammen geworden ſind

DerLeopoldshaſl 29 Sept ſTödlicher UnfallKutſcher Krüger hierſelbſt ein ca 60 Jahre alter Mann hatte
einen Geſchäftsreiſenden nach dem benachbarten Dorfe Hohen
erxleben zu fahren Auf dem Rückwege ſcheute das Pferd und
ging durch wobei der Kutſchwagen umgeworfen und der Jnſaſſe
hinausgeſchlendert wurde Während der letztere nur leichte

autabſchürfungen erlitt wurde der Kutſcher derart verletzt daß
er an den Folgen der Verwundungen geſtorben iſt

Blankenburg i 28 Sept Erſchoſſen hat ſich heute
in der Wohnung ihrer Mutter hier ein junges Mädchen die
Kugel drang unterhalb der Leber in den Leib und blieb im
Rücken ſitzen ſodaß nach mehreren qualvollen Stunden der Tod
eintrat Es wird behauptet die Tat ſei in einem Anfall geiſtiger
Umnachtung vollführt

Allendorf 26 Sept Jubiläumsgeſchenke AmMittwoch beging die hieſige Firma Bodenheim Co ihr

50jähriges Beſtehungsjubiläum Aus dieſem Anlaß haben die
Jnhaber 10,000 M geſpendet 2000 M davon wurden den
Armen der Stadt überwieſen und 8000 M kommen der Arbeiter
ſchaft zu gute in der Weiſe daß jeder Angeſtellte eine dem Lohne
für 14 Tage gleichkommende Gratifikation erhielt und der noch
verbleibende Reſt von 4000 bis 5000 M in die Altersverſorgungs
kaſſe des Perſonals fließt

Planuen Vogtl 29 Sept Zehn Häuſer verbrannt
Seit heute früh wütet in Falkenſtein ein Großfeuer im Stadt
teile Oberer Anger Bis heute nachmittag waren zehn Hänſer
niedergebranntſ eine Anzahl weiterer Gebäude ſteht in Flammen
Der Schaden iſt ſehr groß

r vv m2
Vermiſchtes

Zu neuen Ausſchreitungen führte vorgeſtern abend der Streik
der Omnibuskutſcher und Schaffner in Berlin Abends gegen
10 Uhr rottete ſich in der Bülowſtraße ſowie an der Monu
menten und Siegfriedbrücke in Schöneberg eine große Menge
zuſammen die die nach den Depots erden Omnibnswagen
angriff das Omnibusperſonal mit Steinen bombardierte und
verſuchte Kutſcher und Schaffner von den Wagen herunter
zureißen An der Monumentenbrücke wurden zwei Omnibus
wagen beſchädigt und an der Culmſtraße ein Omnibunswagen
aufgehalten Dem Kutſcher gelang es ſchließlich durch nachdrück
lichen Gebrauch der Peitſche die Angreifer zurückzuſcheuchen und
die Pferde antreibend davonzujagen Hunderte von Rowdies
verfolgten den Wagen gaben jedoch als mehrere der Burſchen
durch Peitſchenhiebe verletzt wurden die Verfolgung auf Die
nach den Depots in der Frobenſtraße fahrenden Omnibuſſe
wurden ebenfalls in der Bülowſtraße angegriffen und mußten
ſchließlich von Schutzleuten von denen allmählich ein größeres
Aufgebot zuſammengezogen war eskortiert werden Zahlreiche
der Exzedenten wurden verhaftet und verſchiedene nach dem
Polizeipräſidium eingeliefert Erſt gegen 11 Uhr konnte die Ruhe
wiederhergeſtellt werden

Mit Kleeſalz vergiftet hat ſich geſtern früh die 24 Jahre alte
rau des Arbeiters Gosniczyk in der Koppenſtraße 31 zu
erlin Sie hatte abends vorher einem Freund ihres

Mannes den ſie nicht leiden konnte die Tür vor der Naſe zu
r als er zu Beſuch kam Deswegen entſtand de

r und ihrem Mann ein Streit der ſie ſo erregte daß ſie die
ohnung verließ Erſt geſtern morgen verlangte ſie wieder

Einlaß Als ihr Mann ihr öffnete trank ſie vor ſeine Freefalz das ſie mitgebracht hatte t n
ot zuſammen
St Bureankratins Der bei der Düſſeldorfer Stagtsanwalt

ſchaft beſchäftigt geweſene Gerichtsaktuar Otto Franke der
im Laufe dieſes Sommers nach verſchiedenen Unterſchlagungen
geflüchtet indes bald in Berlin wieder ergriffen worden war
unternahm auf dem Transport nach Düſſeldorf einen erfolglofen
Fluchtverſuch Die Eiſenbahnverwaltung in Berlin hatte
daraufhin gegen F eine Geldſtrafe von 10 M wegen uner
laubten Ausſteigens während der Fahrt feſtgefetzt
der gegen dieſe Strafverfügnng eingelegte Einſpruch wurde jetzt
vom Schöffengericht zurückgewieſen Der hl Bureaukratius
ſteht wieder einmal glänzend da

Drei Militärpferde geſtohlen Einen erheblichen Verluſt hat
der Oſtpreutz Zig zufolge die 5 Eskadron des Litaniſchen
Ulanen Regiments Nr 12 erlitten Von der Schwadron
befanden ſich bei dem Veſitzer Thiel im Kirchſpiel Olszöwen
8 Mann und 12 Pferde im Marſchquartier Die Pferde waren
in einem Stalle untergebracht und wurden durch einen Gefreiten
und einen Ulan bewacht Nachts hat der wachthabende Ulan
noch ſeine Pferde gezählt am Morgen waren aber von ihnen
drei Tiere und zwar die beſten der Schwadron verſchwunden

Das Grubennnglück in Laurahütte Von amtlicher Seite wird
gemeldet daß über das Grubenunglück in Laurahütte am ver
gangenen Sonnabend an das Zivilkabinet des Kaiſers
ein Bericht von dem Königl Revierbeamten Jäkel aus Kattowitz
erſtattet wurde Noch an demſelben Abend kraf aus Rominten
ein Telegramm des Flügeladjntanten Fregattenkapitäns von
Grumme ein worin ſich der Kaiſer teilnehmend nach dem
Befinden der Verunglückten erkundigte Daranfhin
wurde dem Kaiſer gemeldet daß abgeſehen von vier Toten die
dem Unfall zum Opfer gefallen ſind bei den Verletzten Hoffnung
auf Geneſung und völlige Wiederherſtellung beſtehe Nach weiterer
amtlicher Meldung fand geſtern morgen eine Befahrung des
Ficinusſchachtes durch Oberberghauptmann Vogel aus Breslau
und im Anſchluß daran eine Erörterung der Sachlage ſtatt
Oberberghauptmann Vogel beſuchte hierauf die Verwundeten im
Knappſchaftslazarett

Hannöverſche Kanonenkugeln Bei Ansſchachtungsarbeiten für
den Erweiterungsbau der Bahnhofswerkſtätten in Göttingen
fand man eine Anzahl großer Kanonenkugeln mit noch
wohlerhaltenem Zünder Es handelt ſich laut Be
kundung von Sachkennern um Munition die im Jahre 1866
beim Abzuge der haunöverſchen Soldaten dort wo ſich ehedem
ein Sumpf befand verſenkt worden iſt damit ſie nicht den
Preußen in die Hände fiel

Zugentgleiſnng Zwiſchen Lengerich und Jbbenbueren ent
gleiſte vorgeſtern morgen ein Zug der Teutoburgerwald
Bahn Perſonen wurden nicht ernſtlich verletzt der Material
ſchaden iſt nicht erheblich

Eine verhängnisvolle Wette gingen drei vierzehnjährige Knaben
in Eſchersheim bei Frankfurt a M miteinander ein Jeder
verſchluckte acht Zwetſchgenkerne An den ſchlimmen
Folgen iſt der eine ein Sohn des Metzgers Seifert nach zehn
tägigem entſetzlichen Leiden im hieſigen Diakoniſſenhaus ge
ſtorben Einer der Kerne hatte den Blinddarm verletzt

Vom Turme geſtürzt Jm Stiſte Zwettl am Kamp hat der
32jährige Stiftsbedienſtete Ebhart einen Auffehen erregenden
Selbſtmord verübt Er beſtieg den 90 m hohen Stiftsturm
ſtellte ſich auf dem oberſten Geſimſe unter der goldenen Statue
Johannes des Täufers auf und grüßte die unten Stehenden
Plötzlich hielt er ſich eine Schürze vors Geſicht und machte den
grauenvollen Sprung in die Tiefe wo er mit zerſchmetterten
Gliedern tot liegen blieb Ebhart wird als geiſtig nicht normal
geſchildert und ſoll die Tat eines Diebſtahlsverdachtes wegen
begangen haben

Letzte Telegramme

Berlin 30 Sept Jnfolge des Omnibus Streiks kam
es geſtern zu abermaligen Ausſchreitungen in der Chauſſeeſtraße
Eine große Anzahl Glasſcheiben der Omnibuſſe wurde zer
trümmert und Poliziſten wurden mit Steinen beworfen Auch im
Süden kam Aehnliches vor

Der Handelsvertragsverein beſteht weiter
Berlin 30 Sept Die Nat Ztg ſchreibt Der

Geſamt Ausſchuß des Handelsvertrags Vereins hat in ſeiner
geſtrigen Sitzung beſchloſſen den Verein auch in Zukunft
weit erbeſtehen zu laſſen

Große Arbeiteransſperrung in Berlin
Berlin 30 Sept Der Verein der Berliner Metall

warenfabrikanten entläßt da die Streikenden die Arbeit
nicht wiederaufnahmen mit Ausnahme von zwei auf die
Einigung eingegangenen unter den 137 Firmen heute abend
alle Metallarbeiter 12,000 an der Zahl

Prozeß Bagantz
Berlin 30 Sept Jn dem Prozeß gegen den Staats

anwaltſchaftsſekretär Bagantz und Genoſſen wegen Amts
verbrechens und Beſtechung wurde Bagantz zu 4 Jahren
Zuchthaus Frau Bagantz zu 6 Monaten Gefängnis Auf
recht zu 600 M Geldſtrafe event 60 Tagen Geſängnis Tuch
müller zu 3 Monaten Gefängnis Eduard Sanden zu
1 Monat Gefängnis zuſätzlich Hörmann zu 4 Monaten
Gefängnis Polzin zu 300 M Geldſtrafe oder 30 Tagen Ge
fängnis verurteilt Der Juſtizrat Raetzell wurde frei
geſprochen

Proteſtverſammlung in London
London 29 Sept Eine große öffentliche Verſammlung

in St James Hall nahm heute abend eine Reſolution an
in der erklärt wird 1 die e in Macedonien
mache es notwendig daß die direkte Herrſchaft des Sultans
in den macedoniſchen Provinzen aufhöre 2 die von England im
Berliner Vertrag übernommenen Verpflichtungen erforderten
es daß England Schrilte tue um der Niedermetzelung von
Nichtkämpfenden und der Plünderung Einhalt zu bieten
und in dieſem Sinne auf die Vertragsmächte einzuwirken
3 wurde eine Hilfeleiſtung zur Abwendung von Hungers
not für dringend nötig gehalten und die Einſetzung eines
Balkankomitees gefordert

Die Niſcher Verſchwörer und das ſerbiſche
Offizierkorps

Belgrad 30 Sept Zu der Verurteilung der Niſcher
Offiziere teilt eine Zeitung mit die Angeklagten hätten vor
der Urteilsfällung das Verlangen geſtellt daß ihre An
gelegenheit dem Offizierkorps zur Entſcheidung vor
gelegt würde Sie hätten zugleich erklärt für den Fall
daß die Mehrheit der Offiziere ihr Verhalten nicht billigen
würde würden ſie ohne weitere Bedenken ſtrengere Strafe
annehmen Sie wären aber überzeugt
ihre Haltung billigen würde

daß der Offiziere

e



Handel Gewerbe und Verkehr
Zuckerfabrik Klein Wanzleben Auk der Tagesordnung

der Generalrereammlung am 24 Okt alehen auch Mitteilungen über
den Krwerd des Geschäfie der Firma G ödieke Wilke in Seehausen

Akrtienzueker fabrik Lelzminden in Liquidation
In dem Verkaufstermin wurde das von den Liquidatoron festgesetzate
Mindestgebot von 170,000 A nieht erreicht Die Bemühnungen der

h eine angemessene Menge von Rüben der Fabrik zu ge
währleisten und dadureh den Verkauf zu erleiehtern waren ohne Erfolg

Die Aktiengesellsehaftt für Verwertung landwirt
ehaftlicher Prodakte in Genthin vie die dort von den
BSehokoladeſabrisanten in Konkmrenz regen das Zuckersyndikat er
richtete Zuckerfabrik firmiert verötfentliecht ihre Bilanz per 90 Funi 1933
Naoh 156,455 A Abschreibungen werden 156,473 A Reingewinn aus
gewresen aus dem 6 Proz Dividende auf 1,209 0 0 M Aktienkapital
verteilt werden Bei der Nenkonstitnierung des Aufsichtsrats wurden
die IIerren Kommerzienrat ein rieh VogebbDresden Kommerzienrat
Otto Kueger Presden Fabrikbesitzer Ernst Da vid Halle und
ab ikbesitrer Wilhelm Werekmeister Berlin wieder und an
Stelle des ausscheidenden Herrn Komwissionerats Gustav Ilennig
Genthin LUerr Fabrikbesltzer Theodor LULildebraud Berlin
neugewahlt

Heish Lehmann Co Akt Geos In der Aukfsichtsrals
izung wurde über den Gerchäſtegang Bericht erstattet Wenn sowehl

das Berliner wie das Düsseldorfer Werk seither hinreichend besehäkligt
war konnten doch neue Aufträge weiter nur zu husserst r
Preiszeon und in geringerer IIöhe wie im Vorj hre bereingeholt werden
Der Ordereingang betrug in den ersten 9 Monaten dieses Jahres
3,908,889 M gegen 5,200,439 M vom 1 Jan bis 39 Sept 1932

Die Druekerabteilung des Verbandes der Baum woll In
dusatriellen Oesterreiehs beschloss zu der im Oktober
beginnenden Frühjahrssaison eine Erhöhung der Verkaufa

reise bei allen DrueX waren eintreten zu lassen Die Steigerung
trägt bei kuanten Stapelartikeln 6 Proz und bei feinen Waren

insbesondere aus Alacogarnen hergestellten 10 Proz der bisherigen
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